
S‘Neuscht  4/2017 1

Offizielle Vereinszeitung des Turnverein Sissach

- Einladung RV 
Frauenriege und 
Männerriege 
mit Riegenreglementen

- Aktuelles vom 
Oberturnerteam

- TK-Bericht Handball
Dezember 4/2017

S‘
N

eu
sc

ht

BLTV Turn-Award 2017



S‘Neuscht  4/20172

Impressum
Offizielle Vereinszeitung
des Turnverein Sissach

Auflage: 
3‘600 Exemplare jährlich

Erscheinungsweise:
vierteljährlich

Redaktion:
Rolf Cleis
rolf@cleis.net

Druck: 
Schaub Medien AG, Sissach

Herausgeber:
Turnverein Sissach

Adressverwaltung: 
Elsa Fisler 
Ergolzstrasse 10
4415 Lausen, Tel. 061 921 08 36
elsa.fisler@bluewin.ch

Internet:
www.tvsissach.ch

Redaktionsschluss 1/2018:
20. Januar 2018

Ausgabe
Dezember 4/2017

Zentralvorstand TV Sissach

Ehrenpräsident Paul Schmassmann  Zunzgerstrasse 55 Sissach Tel. 061 971 18 31

Präsident Markus Speiser markus.speiser@bluewin.ch Rebbergweg 13a Sissach Tel. 061 971 36 64

Vizepräsident Stefan Schaub stefan.schaub@sissach.bl.ch In der Mühlematt 21 Sissach Tel. 061 971 34 81

Kassier René Thommen renethommen@bluewin.ch Himmelrainweg 19 Sissach Tel. 079 286 50 73

Protokoll, Sekretär Gabriel Giess gabriel.giess@gmail.com  Basel Tel. 078 850 44 60

Redaktion S’Neuscht Rolf Cleis rolf@cleis.net Rheinfelderstr. 80 Sissach Tel. 061 973 04 20

Vertreter Aktivriege Lukas Studer praesident.aktivriege@tvsissach.ch Bützenenweg 24 Sissach Tel. 061 971 39 02

Vertreterin Damenriege Christine Zürcher czk@bluewin.ch Felsenstrasse 18 Sissach Tel. 061 971 84 28

Vertreterin Frauenriege Yvonne Schaffner y.schaffner@bluewin.ch Bützenenweg 23 Sissach Tel. 061 971 34 90

Vertreter Handballriege Stefan Schaub stefan.schaub@sissach.bl.ch In der Mühlematt 21 Sissach Tel. 061 971 34 81

Vertreter Männerriege Hansjörg Degen hjdegen@bluewin.ch Margarethenstr. 23  Sissach Tel. 061 971 37 00

Vertreterin Unihockey Melanie Wirz wilddogsunihockey@gmail.com Brühlgasse 11 Gelterkinden Tel. 077 441 56 33

Vertreter Volleyballriege Michael Kindler mkindler71@gmail.com Rebbergweg 5A Sissach Tel. 061 971 49 20
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 Team-Challenge“ mit einer Siegerprämie von Fr. 2000.- ausgezeichnet - Herzliche Gratulation Foto: Rolf Cleis
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www.tvsissach.ch

Liebe Turnerinnen und Turner,
Liebe Freunde und Förderer
des Turnsports für den TV Sissach

Das Jahr neigt sich wieder einmal dem 
Ende zu. Es beginnen die langen Abende 
Zuhause mit der Familie. Für mich persön-
lich ist der Dezember ein Monat, in dem ich 
so einiges an Büroarbeiten erledigen kann. 
So lasse ich das Jahr der letzten GV des TV 
Sissach bis heute jeweils Revue passieren.

Woche für Woche sind die Sporthallen durch unsere Riegen gut 
besetzt. Es wird geübt und gespielt. Jeder dieser Trainingsstunden wird 
von Leiterinnen und Leiter immer wieder aufs Neue vorbereitet. Merci- 
an all diese Personen, die sich das ganze Jahr für die Mitglieder im 
Verein einbringen und so immer wieder spannende und interessante 
Trainingsstunden anbieten.

Im 2017 sind wieder sehr viele Veranstaltungen im Turnverein 
organsiert worden. Bei solchen Anlässen sind wir auch immer auf 
Sponsoren angewiesen.  Für Eure Unterstützung möchte ich mich 
herzlich bedanken. 

Allen Riegen wünsche ich gute Erholung und eine besinnliche Zeit 
mit der Familie. Hoffe das Ihr alle gut ins Neue Jahr kommt. Sollen alle 
Wünsche und das uns vorgenommene in Erfüllung gehen.

So freue ich mich, mit Euch und dem Zentralvorstand das Jahr 
2018 in Angriff zu nehmen.

Bleibt gesund.
Es Grüsst der Zentralpräsident
Markus Speiser

Feliz Navidad y Próspero Año Nuevo
Joyeux Noël et bonne Année!
God Jul og Godt Nyttår
Vrolijk Kerstfeest en een Gelukkig Nieuwjaar! 
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Das Organisationskomitee
Präsident, Personal ................................................................................... Wernli Tom
Vizepräsident, Sponsoring, Ehrengäste, Auszeichnungen ..................... Chrétien Jürg
Sekretariat, Protokoll ................................................................................. Speich Isabelle
Finanzen ..................................................................................................... Studer Lukas
Bau, Anlagen, Abfall ................................................................................. Hauswirth Martin
Sponsoring, Lotterie ................................................................................... Schaffner Ruedi
Wettkampf ................................................................................................. Thomas Handschin
Verkehr, Sicherheit, Transporte, Kontakt zu Sanität ................................. Gertsch Jörg
Personal ..................................................................................................... Hofacker Fabian
Wirtschaft, Verpflegung ............................................................................. Eschbach Christoph
Medien, Werbung ..................................................................................... Graf Markus
Homepage ................................................................................................. Zahler Ben
Festführer ................................................................................................... Horand Silvan
Rechnungsbüro ......................................................................................... Fürer David
Sanität ........................................................................................................ Gertsch Tobias Dr.
Tombola ..................................................................................................... Schaub-Erni Sabine
BLTV Wettkampfleitung .............................................................................. Frey Kathrin
Vertreter BLTV  ............................................................................................ Cleis Rolf
Vertreter TVBS, JUKO ................................................................................. Andreas Wernli •

Reserviert Euch alle das Datum vom

Sonntag 24. Juni 2018
Auf den Sportanlagen Tannenbrunn in 
Sissach erwarten wir mehr als 3000 
Jugendliche. Dazu benötigen wir auch Dich 
unbedingt als Helfer!
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g 154. Generalversammlung TVS

Samstag, 10. März 2018 um 20:00 Uhr
im Zelgli ob Sissach

Traktandenliste
 folgt im S‘Neuscht 1/2018

Alle Mitglieder sämtlicher Riegen sind herzlich eingeladen.

Anschliessend gemütliches Beisammensein und Ausklang.

I gang z‘Fuess ab 
Gmeiniplatz !
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73. Riegenversammlung der Männerriege
Liebe Ehrenmitglieder, liebe Männerriegler
Wir laden Euch recht herzlich ein zur 73. Riegenversammlung der Mänerrriege am

Samstag, 13. Januar 2018 um 19:30 Uhr
in der Eigengewächs-Wirtschaft Zelglihof, ob Sissach

Traktanden
 1. Appell und Wahl der Stimmenzähler
 2. Protokoll der letzten Riegenversammlung vom 14.1.2017 (siehe Seite 7)
 3. Genehmigung der Jahresberichte 2017
   - Riegenpräsident - Präsident der Spielkommission
   - Oberturner - Leiter der Wandergruppe
 4. Abnahme der Jahresrechnung 2017 und des Revisorenberichtes
 5. Genehmigung des Budgets 2018 und Festsetzung des Riegenbeitrages
 6. Mutationen
 7. Neues Riegenreglement (siehe Seite 15/16)
 8. Wahl des Riegenvorstandes und der Spielkommission
 9. Genehmigung des Jahres- und Spielprogrammes 2018
 10. Behandlung von Anträgen
 11. Ehrungen
 12. Diverses

Anschliessend gemütliches Beisammensein.
Mit freundlichem Turnergruss und viel Glück fürs 2018 •

Riegenversammlung 2018 der Frauenriege
Geschätzte Ehrenmitglieder, Riegenmitglieder und Interessierte
Wir laden Euch ein zur Riegenversammlung der Frauenriege am

Freitag, 19. Januar 2018 im Hotel Sonne, Sissach
Sitzungsbeginn 20.15 Uhr

Fakultatives Nachtessen ab 19.00 Uhr

Traktanden
 1. Appell und Wahl der Stimmenzähler
 2. Protokoll der letzten Riegenversammlung vom 20.1.2017 (siehe Seite 11)
 3. Jahresbericht 2017
 4. Jahresrechnung 2017 und Revisorenbericht
 5. Budget, Festsetzung des Riegenbeitrages und Festlegung der Ausgabenkompetenz des Vorstandes
 6. Mutationen
 7. Genehmigung des Riegenreglementes (siehe Seite 17/18)
 8. Wahlen: Vorstand, Präsidentin, Leiterinnen, Wahlvorschläge an die GV des TVS
 9. Jahresprogramm 2018
 10. Behandlung von Anträgen
 11. Ehrungen und Auszeichnungen
 12. Diverses

Der Vorstand Frauenriege hofft möglichst viele Riegenmitglieder begrüssen zu können.
Bitte Anmeldung für das Nachtessen bis 15. Januar 2018 an:
Yvonne Schaffner 061 971 34 90  oder y.schaffner@bluewin.ch •
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Systemhallen und Lagerzelte
4450 Sissach www.metako.ch

von der Gestaltung des Logos bis zum Prospekt – 
persönlich, preiswert und professionell. 
Kostenlose Beratung: Telefon 079 743 16 13 
info@werbedimensionen.ch

Werbemitte l  aus S issach
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1. Appell und Wahl der 
Stimmenzähler

Zur heutigen General-
versammlung haben sich 
insgesamt 40 Männerrieg-
ler in der Eigengewächs-
wirtschaft Zelgli der Fami-
lie Wiedmer eingefunden. 
Unser Präsident Hansjörg 
Degen begrüsst die Anwe-
senden. 12 Mitglieder haben 
sich entschuldigt.

2. Genehmigung des Protokolls der letz-
ten Riegenversammlung

Das Protokoll der 71. Riegenversamm-
lung vom Samstag, den 16. Januar 2016 
wurde im S’Neuscht in der zweiten Ausgabe 
des laufenden Jahres publiziert. Es wird ge-
nehmigt und mit Applaus dem Aktuar Peter 
Dieterle verdankt.

3. Genehmigung der Jahresberichte
Die Jahresberichte werden vorgelesen 

und jeweils nach jedem Vortrag einzeln 
verdankt.

Riegenpräsident (Hansjörg Degen) 
Die erste Turnstunde im neuen Jahr 

wurde von einer Vorturnerin vom „time out“ 
geleitet.

Highlight dieses Jahres war zweifellos 
das Kantonalturnfest in Diegten am 3./4. 
und 10.-12. Juni. Verantwortlich für die Or-
ganisation des ersten Wochenendes waren 
einige Mitglieder unserer MR, nämlich

Güx, als OK Präsident
Tom Wernli, zuständig für das Personal 
Bärti  Lurz, als Wettkampfchef
Walter Hartl, für die Infrastruktur
HP Eschbach, als Wirtschaftschef
Unter Leitung von Walter Hartl führte 

der Velobummel bei idealem Wetter zum 
Ammeler Weiher.

Am 26. August fand das Jahrgänge-
ressen statt.

Die Turnfahrt vom 10./11. September 
führte am 1. Tag von Sissach-Meiringen-
Gadmen-Gondelbahn Tällihütte-Sätteli zur 
Engstlenalp und am 2. Tag via Tannalp-
Bonistock-Melchsee-Frutt zur Stöckalp. 
Überschattet wurde die Tour durch einen 
Sturz von Urs Mägli in sehr steilem Gelände. 
So unpassend es auch tönt: wir kamen in 
den exklusiven „Genuss“ einer Seilwinden-
Helirettung. Zu erwähnen ist das absolut 
professionelle Handeln von Tom, Husi und 
Peter Fürer bei der Erstversorgung und der 

Riegenversammlung
Männerriege
Peter Dieterle

Samstag, 14. Januar 2017, 19.30 Uhr, Zelglihof in Sissach
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Organisation der Rettung. Bereits Ende 
Oktober hat uns Urs Mägli zu Beginn der 
Turnstunde mit eingebundenem Arm be-
sucht. Trotz diesem ernsthaften Zwischenfall 
war die Stimmung während den zwei Tagen 
ausgezeichnet. Auf jeden Fall hätte sich 
der Männerchor „Liederkranz“ an unseren 
Gesangsdarbietungen am Samstagabend 
unter Leitung von Ernst Abt gefreut. Den 
Organisatoren der Turnfahrt Tom Wernli 
und Martin Hauswirth gilt unser aller Dank.

Am tradionellen Altjahreshöck des ZV 
wurde Husi neuer Jasskönig vor HP Esch-
bach und Chnorzi. In die gleiche Kategorie 
gehört der Jassnachmittag der Wander-
gruppe kurz vor Weihnachten. HP Eschbach 
war erneut auf dem Podest.

Spielleiter (Mario Flückiger)
17 Faustballer erscheinen mehr oder 

eher weniger regelmässig zum Training und 
nehmen an Meisterschaftsrunden sowie an 
diversen Turnieren bei anderen Riegen teil.

Als Hauptakteur für die Männerriege 
Sissach funktioniert das ganze Jahr über 
unser Zunzger Thomas Löffel. Er arrangiert 
und organisiert grundsätzlich fast alles 
was das Thema Faustballeinsätze betrifft. 
Die Männerriege Sissach ist noch eine der 
wenigen Riegen welche 2 Mannschaften 
stellt - eine im Grossfeld und eine im Klein-
feld. So hat Thomas mit vielen personellen 
Ausfällen wegen Ferien, Terminkollisionen, 
erweiterte Ausbildung, Unfall oder sonstigen 
Gebrechen zu kämpfen. Oft hilft auch unser 
„Springer» - Jan Röthing.

Wie im vorgehenden Jahr wurden die 
Mittwochtrainings wieder mehr oder we-
niger gut besucht. Die Reservebank war 
bis auf ein einziges Mal leer und so wurde 
mehrmals nur zu sechst auf dem Kleinfeld 
trainiert.

Resultate siehe Kasten

Im Moment stecken die Mannschaften 
in der Hallenmeisterschaft 2016/17.

Oberturner (Bärti Lurz)
Begonnen haben wir die erste Turnstun-

de mit 28 Teilnehmern, abgeschlossen nach 
42 Turnstunden am 21. Dezember mit einem 
Schlussapéro.

Im ersten Halbjahr war das domi-
nierende Thema das Kantonalturnfest in 
Diegten. Einerseits für 11 Aktive, welche am 
Wettkampf selbst mitgemacht haben, ande-
rerseits waren ein paar unserer Mitglieder 
stark im lokalen OK engagiert, welches den 
Wettkampf am Aussenstandort auf unseren 
Anlagen in Sissach am Samstag, 4. Juni 
organisierte.

Den 3-teiligen Vereinswettkampf Män-
ner/Frauen mixed haben wir wieder zusam-
men mit 8 Frauen aus der Damenriege 35+ 
bestritten. Dazu einige Fakten:

- Zwei Fit+Fun Disziplinen, Unihockey im 
Team und 8-er Ball, mussten neu eingeübt 
werden.

- 6 Turner aus unserer MR, welche an 
vergangenen Turnfesten mitgemacht haben, 
waren  in Diegten infolge Verletzungen, 
Ferien oder anderen Gründen nicht dabei.

- In ein paar Turnstunden wurden Auf-
bauübungen der F+F Disziplinen für alle 
Turnstundenteilnehmer integriert.

-  An total 7 Abenden trainierten die 
Wettkämpfer des Turnfestes, von der all-
gemeinen Turnstunde losgelöst, spezifisch 
die F+F Disziplinen. Davon vier Mal mit den 
Frauen.

Am Freitag, 10. Juni bestritten 8 Teilneh-
merinnen und 11 Teilnehmer den Wettkampf 
auf den Anlagen in Diegten. Die äusseren 
Umstände konnten nicht besser sein: warm, 
sonnig, trocken. In allen sechs F+F Diszipli-
nen haben wir gegenüber dem Wettkampf 
in Zunzgen 2015 schlechter abgeschlossen, 
was schlussendlich in der 3. Stärkeklasse 

Männerriege

Faustball Resultate 2016
Hallenmeisterschaften 15/16 Grossfeld Sissach A 7. Rang von 7
Hallenmeisterschaften 15/16 Kleinfeld Sissach B 5. Rang von 8
Hallenturnier MR Sissach Grossfeld Sissach A 8 Rang von 8
Hallenturnier MR Sissach Grossfeld Sissach B 2. Rang von 8
Sommermeisterschaften 16 Kleinfeld Sissach A 2. Rang von 5
Sommermeisterschaften 16 Grossfeld Sissach B 7. Rang von 8
Turnier Bubendorf  Sissach B 3. Rang von 5
Turnier Biel-Benken  Sissach B 5. Rang von 7
Kant. Turnfest Diegten/Sissach  Sissach A 5. Rang von 5
Kant. Turnfest Diegten/Sissach  Sissach B 2. Rang von 5
Turnier Lausen  Sissach  3. Rang von 7
Turnier Waldenburg Grossfeld Sissach  4.  Rang von 12
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Innenausbau
Restauration
antiker Möbel
Massivholzmöbel
Beratung + Verkauf
Mitglied des MZ

Stierenmattweg 6
4450 Sissach
Tel. 061 971 54 66
Fax 061 971 54 78

KOSMETIKSTUDIO
FISCHER-BLAPP DORIS

RHEINFELDERSTR. 14
4450 SISSACH
TELEFON   079 653 37 74

zur Schlussnote von 23.66 Punkten und 
Rang 10 von 13 Vereinen führte. Nach dem 
Wettkampf folgten der obligate Fototermin, 
ein erfrischendes Bier und das gemeinsame 
Nachtessen in der Festhütte. Unsere beiden 
Kampfrichter, Walter Hartl und Willi Schwan-
der, standen für uns wieder als Kampfrichter 
bei den F+F Disziplinen auf dem Platz.

Damit die Teilnahme an den jährlichen 
Turnfesten bis zum ETF 2019 in Aarau etwas 
vorgeplant werden kann, führten wir am 26. 
Oktober nach der Turnstunde mit den mögli-
chen Teilnehmern eine Standortbestimmung 
und Umfrage durch. Erfreulicherweise sind 
15 unserer Kollegen bereit, bis Aarau 2019 
aktiv bei einem Wettkampf mitzumachen. 
Mit unserer Altersstruktur, zusammen mit 
den Teilnehmerinnen der DR 35+, können 
wir nicht bei den Seniorinnen/Senioren 
starten.

In diesem Jahr werden wir zwei turne-
rische Höhepunkte haben. Einerseits der 
vor der Türe stehende Turnerabend vom 
10./11. Februar unter dem Motto „Abbruch - 
Umbruch - Aufbruch“. Unsere Männerriege 
wird zusammen mit der Frauenriege wieder 
eine kombinierte Darbietung zeigen. An 
dieser Stelle auch vielen Dank unseren sechs 
MR-Turnern, welche im Turnerabend OK, mit 
Markus Chrétien als Präsident an der Spitze, 
an vorderster Front am Karren reissen.

In den Turnstunden waren im ersten 
Halbjahr, bis zu den Sommerferien meist 25 
und mehr Teilnehmer anwesend. Im zweiten 
Halbjahr konnten die Leiter die Turnstunden 
oft nur mit 15 - 20 Aktiven gestalten.

Den Leiterkollegen Güx, Christian und 
Jan sprechen wir unseren herzlichen Dank 
aus, haben sie doch wieder interessante 
und abwechslungsreiche Turnstunden ge-
staltet. Dank auch an Martin Häberli, Martin 
Leber und Walter Hartl für das Turnstunden-
leiten im Dezember anlässlich des Übens für 
den Turnerabend.

Leiter der Wandergruppe (Hans Eglin)
Mir hei im 2016, 25 Wanderige orga-

nisiert, hervorhebe möchti s‘Frauereisli mit 
50 Persone ins Tropehuus Wolhuse mit em 
Mittagässe in Romoos und aschliessend dr 
Bsuech in dr Firma Kambly. Die Zweitägigi 
Wanderig ins Diemtigtal, wo mr dr Sunneun-
dergang uf em Wirihorn hei dörfe erläbe. 
Denn d‘Wanderig ufs Schloss Thorenberg 
bi Littau, bimene feyne Risotto und zletscht 
bi fröhlichem zäme si und Gsang, „die 
alten Rittersleut“ 10 Strophe nur für Männer 
komponiert vo eusem Sängervater, das isch 
e Bombe gsi, oder d‘Wanderig uf d‘Lueg, 
wo eine mit emene s‘gschponserete, über-
dimensonale Emmetaler-Merinque, trotz 
Kochlöffel kämpft het. Aber mir si au im Ba-
selbiet gwanderet vo dr Oltigersagi dr Ergolz 
entlang, wo die wenigschte dr Wasserfall vo 
dr Ergolz kennt hei. Oder dr Santiklaus und 
dr Schmutzli wo in dr Kirche St. Chrischona, 
dr Wandergruppe uf dr Wanderig nach 
Inzlinge, d‘Leffite verläse hei.

Mir si e zäme gwürfledi Wandergruppe 
vo Magistrate, Dökter, Lehrer und Büetzer 
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und das macht Kominikation und d‘Freud an 
dr Kameradschaft vo euser Wandergruppe 
so interessant.

Traditionell het sich dWandergruppe im 
Dezember ufem Friedhof z‘Sissech troffe, um 
nomol an die verstorbene Wanderkollege 
zdänke, das si gsi dr Burkhardt Heini und 
dr Sauter Walter, beid si verdienti Wander-
leiter gsi.

Willkomme heisse in euser Wander-
gruppe, si dr Bärti Lutz, dr Degen Hansjörg, 
dr Andregg Beat und dr Schwald Martin:

S‘erschte Semester isch wandermässig 
organisiert. Als Neuzugang in dr Wander-
gruppe dörfe mir ab Februar dr Oberer 
Heiner in euser Mitti begrüesse.

Am 9. Mai findet das Johr die 700-ertsti 
Wanderig statt.

4. Abnahme der Jahresrechnung und des 
Revisorenberichtes

Unser Kassier Ruedi Schaffner erläutert 
den Anwesenden die Jahresrechnung 2016. 
In diesem Jahr hat unser Vermögen um 
Fr. 2397.35 abgenommen. Dank unserem 
grossen, nicht budgetierbaren Einsatz von 
total 453 Stunden für das Kantonalturnfest in 
Diegten ist die Abname etwa 1000 Franken 
kleiner als budgetiert wurde. 

Der  neue Vermögensstand per 
31.12.2016 beträgt Fr. 29‘853.56

Das zur Überbrückung des Liquidi-
tätsengpasses des ZV befristete Darlehen 
von Fr. 10‘000.- besteht weiter.

Um Schluss bemerkt unser Kassier, dass 
es unserer Kasse weiterhin sehr gut geht, 
dies vor allem dank den vielen Einsätzen 
unserer Helfer.

Die Revisoren Markus Chrétien und Co-
rinne Buser haben die Jahresrechnung 2016 
geprüft und empfehlen der Versammlung 
sie zu genehmigen. Nach dem Dank an 
den Kassier Ruedi Schaffner für die sauber 
geführte Buchhaltung wird die Jahresrech-
nung einstimmig angenommen.

5. Genehmigung des Budgets und Fest-
setzung des Riegenbeitrages

Ruedi Schaffner legt uns ein Budget mit 
Mehrausgaben von Fr. 3‘000.- Franken vor. 
Erwarteten Ausgaben von Fr. 8‘000.- stehen 
Einnahmen von Fr. 5‘000.- gegenüber.

Der Jahresbeitrag beträgt wie schon im 
letzten Jahr 100 Franken pro Mitglied, wovon 
60 Franken an den Zentralverein fliessen.  

Nach den neuen Regeln fliessen nur 
noch 459.- als Mitgliederbeiträge in unsere 
Kasse statt den 1760.-, die wir im letzten Jahr 
bekommen haben. 

Ruedi Schaffner weist darauf hin, dass 
Spenden an unseren Verein nur zu uns 
fliessen, wenn auf dem Einzahlungsschein 
„Spende MRS“ vermerkt ist. Sonst gelangt 
der Betrag an die Zentralkasse TVS.

Das Budget und der Riegenbeitrag wer-
den mit Applaus genehmigt.

6. Mutationen
Neu in die Männerriege eingetreten 

sind im vergangenen Jahr: Beat Anderegg, 
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Unsere Adresse:
 Kirchgasse 11, 4450 Sissach
 Telefon 061 971 78 90
 bibliothek@sissach.ch
 www.bibliothek.sissach.ch

Neue Öffnungszeiten ab 1.1.2015:
 Dienstag 15.00 - 20.00 Uhr
 Mittwoch 12.00 - 18.00 Uhr
 Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 15.00 - 18.00 Uhr
 Samstag 09.30 - 11.30 Uhr
während den Schulferien:
 Dienstag 15.00 - 20.00 Uhr
 Freitag 15.00 - 18.00 Uhr

Olga Pilia Hauptstrasse 93
4450 Sissach
Telefon 061 971 51 41

www.coiffure-chic.ch

Peter Bruttel und Daniel Jäger. Sie werden 
mit Applaus willkommen geheissen.

Verstorben: Heinrich Burkhardt und 
Walter Sauter

Der Mitgliederbestand beträgt per 1. 
Januar 2017 92 Mitglieder, davon sind ca. 
45 Turnende und 43 in der Wandergruppe.

7. Wahl des Riegenvorstandes, der Spiel-
kommission und Wahlvorschläge an die  
GV des TVS

Für die nach der Pause anstehenden 
Wahlen wird wieder Leo Ebnöther mit Ap-
plaus zum Wahlpräsidenten ernannt. 

Alle übrigen Vorstandsmitglieder stel-
len sich zur Wiederwahl und werden mit 
Applaus in globo fürs kommende Jahr 
bestätigt. Somit setzt sich der Vorstand fürs 
2017 wie folgt zusammen:

Präsident Hansjörg Degen
Vizepräsident Peter Hasler
Kassier Ruedi Schaffner
Oberturner Adalbert Lurz
Spielleiter Mario Flückiger
Aktuar Peter Dieterle
Beisitzer, Wandergruppe Hans Eglin
Einstimmig wird Hansjörg Degen als 

Präsident und als Vertreter der MRS in den 
Zentralvorstand gewählt.

Für die Spielkommission stellen sich 
wiederum Mario Flückiger, Thomas Löffel 
und Martin Schwald zur Verfügung.

Hansjörg Degen bedankt sich im Namen 
aller Gewählten für das ausgesprochene 
Vertrauen, beim Wahlpräsidenten für die 
speditiv geleiteten Wahlen, sowie den 
Vorstandskollegen für die geleistete Arbeit.

8. Genehmigung des Jahres- und Spiel-
programmes 2017

10.1. FB Hallenmeisterschaftsrunde in 
Ettingen (Sissach B, Grossfeld))

14.1. Riegenversammlung
16.1. FB Hallenmeisterschaftsrunde in 

Frenkendorf (Sissach A, Kleinfeld)
2.2. FB Hallenmeisterschaftsrunde in 

Wintersingen (Sissach A, Kleinfeld)
4.2. FB Hallenmeisterschaftsrunde in 

Gelterkinden (Sissach B, Grossfeld)
10./11.2. Turnerabende
13.2. FB Hallenmeisterschaftsrunde in 

Frenkendorf (Sissach A, Kleinfeld)
18.3. 33.FB Hallenturnier der MR Sissach 

(Sissach A und B)
25.3. FB-Turnier in Bubendorf (Sissach B, 

Grossfeld)
22.4. FB-Turnier in Biel-Benken (Sissach 

B, Grossfeld)
23.–25.6. Regionalturnfest in Böckten
1.7. FB-Turnier in Waldenburg (Sissach 

B, Grossfeld)
5.7. Velobummel, Postplatz Sissach, 

18.00 Uhr
19.8. Faustballturnier Finalrunde in 

Sissach (Sissach A und B)

25.8. Jahrgängerhock
9./10.9. Turnfahrt organisiert von Hans-

ruedi Zweifel
16.12. Altjahreshock TV Sissach
13.1.2018 Riegenversammlung MRS  

9. Behandlung von Anträgen
Es sind keine schriftlichen Anträge ein-

gegangen. 

10. Ehrungen
Ein spezieller Dank geht an alle Turn-

stundenleiter – das „Herz“ der Turnstunden, 
also an Bärti, Christian, Güx und Jan - sowie 
an die Wanderleiter und deren Leiter Hans 
Eglin.

11. Diverses
Wir freuen uns auf den diesjährigen 

Turnerabend vom 10./ 11. Februar.
Rolf Cleis hat sich bereit erklärt die 

Homepage MRS neu zu gestalten.
Im Jahr 2018 findet das Jugendturnfest 

in Sissach statt. Es wird organisert durch 
unseren Tom Wernli.

Um 20.50 Uhr kann Hansjörg Degen die 

Riegenversammlung als beendet erklären. •
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Um 19:00 Uhr stim-
men wir uns gutgelaunt 
mit dem zur Tradition 
gewordenen fakultativen 
Nachtessen auf die Rie-
genversammlung ein.

Kurz nach 20:15 Uhr 
begrüsst Yvonne Schaff-
ner die zahlreich erschie-
nenen Aktiven sowie Eh-

renmitglieder. Bevor die verschiedenen 
Traktanden behandelt werden, bedan-
ken sich Yvonne Schaffner und die Ver-
sammlung mit einem kräftigen Applaus 
für die von Rosmarie Ammann und 
Elsbeth Schaub wiederum liebevoll ge-
fertigte Tischdekoration bzw. „Bhaltis“.

Yvonne Schaffner stellt fest, dass die 
Einladung persönlich per Brief und mit 
der Veröffentlichung in der Vereinszei-
tung „S’Neuscht“ Nr. 4/2016, Seite 5, ter-
mingerecht und laut Statuten erfolgt ist.

Anwesend sind 31 Frauen, 8 muss-
ten sich wegen Krankheit und anderen 
Gründen kurzfristig abmelden. Wir wün-
schen allen gute und rasche Genesung.

Die Traktandenliste wird genehmigt.

1. Appell und Wahl der Stimmenzähler
Laut Präsenzliste sind 31 stimmbe-

rechtigte Frauen anwesend. Einfaches 
Mehr: 16. Stimmenzählerinnen: Vreni 
Eschbach und Regina Heinimann 
werden einstimmig als Stimmenzäh-
lerinnen gewählt. Wahlpräsidentin: 
Einstimmig und mit Applaus wird Rita 
Hartl zur Wahlpräsidentin bestimmt.

2. Protokoll der letzten RV vom 
22.01.2016

Das Protokoll der 8. Riegenver-
sammlung der Frauenriege vom 
22.01.16 wurde im „S’Neuscht“ Nr. 
2/2016 auf Seite 13-15 veröffentlicht. 
Das Protokoll wird ohne Wortmeldung 
genehmigt und mit Applaus verdankt.

Riegenversammlung
Frauenriege
Christine Lurz

20. Januar 2017, Hotel Restaurant zur Sonne Sissach

Pr
ot

ok
ol

l

3. Jahresbericht
Yvonne Schaffner hält Rückschau 

über das vergangene Vereinsjahr, 
welches ein ruhiges jedoch keineswegs 
langweiliges Jahr war.

Das traditionelle Spargelessen am 
27.4.16 liessen sich 32 Mitglieder nicht 
entgehen. Zusammen mit der Damen-
riege boten wir an der Aktion „Schweiz 
bewegt“ wiederum Nordic Walking an. 
Anlässlich des Kantonalen Turnfestes 
2016 in Diegten war die Frauenriege mit 
20 Helferinnen im Einsatz. Ziel von 34 
Teilnehmerinnen des Sommerbummels 
vom 06.07.16 war die „Besenbeiz“ der 
Familie Imhof. Am 01.10.16 starteten 
22 gutgelaunte Frauen zur 2-tägigen 
Reise ins Weingebiet am Genfersee. 
Letzter Vereinsanlass im 2016 war das 
gut besuchte Adventsfestli vom 21.12.16.

In 35 Turnstunden bot unser einge-
spieltes Leiterinnenteam (Jacqueline, 
Doris, Gaby) abwechslungsreiche und 
kurzweilige Programme.

Yvonne Schaffner bedankt sich bei 
allen Turnkameradinnen, Vorstands-
kolleginnen und Leiterinnen für ihren 
Einsatz und Unterstützung und hofft, 
dass das gute Einvernehmen und der 
Teamgeist weiterhin bestehen bleibt.

Elsa Fisler verdankt den interessan-
ten und ausführlichen Jahresbericht. Die 
Versammlung genehmigt den Bericht 
mit einer „Standing Ovations“.

Der Applaus der Versammlung steht 
auch für ein grosses Dankeschön an un-
sere Präsidentin Yvonne Schaffner für ihren 
engagierten und unermüdlichen Einsatz.

 
4. Jahresrechnung und Revisoren-
bericht

Carmen Graf verteilt und präsentiert 
die Jahresrechnung 2016:

Ausgaben von Fr. 1‘926.30 stehen 
Einnahmen von Fr. 1‘629.77 gegenüber 

und es resultieren Mehrausgaben von 
Fr. 296.53, budgetiert war ein Verlust 
von Fr. 1‘355.-. Das Vermögen der Frau-
enriege beträgt somit am 31.12.2016 
noch Fr. 15‘098.10

Elsa Fisler verliest den von Corinne 
Buser und Markus Chrétien verfassten 
Revisorenbericht. Einstimmig wird die 
Jahresrechnung genehmigt und Car-
men Graf mit Applaus für ihre Arbeit 
gedankt.

5. Budget, Festsetzung des Riegen-
beitrages und Festlegung der Aus-
gabenkompetenzen des Vorstandes

Budget: Carmen Graf erläutert das 
von ihr erstellte Budget 2017, welches 
wiederum Mehrausgaben von Total 
Fr. 855.- vorsieht. Die einzelnen Posten 
bewegen sich im Rahmen der Vorjahre. 
Einzig bei den Mitgliederbeiträgen muss 
wie im Vorjahr mit Mindereinnahmen 
gerechnet werden, da für die nächsten 
2 Jahre weiterhin die Beiträge an BLTV 
und STV für Ehrenmitglieder den Riegen 
belastet werden. Dies zur Entlastung der 
Zentralkasse, welcher es nach dem Ju-
biläumsjahr finanziell nicht so gut geht. 
Mit rund Fr. 500.- Einnahmen rechnet 
sie aus Mithilfe beim Turnerabend 2017.

Das Budget 2017 mit einem Defizit 
von neu Fr. 855.- wird einstimmig gut-
geheissen.

Festsetzung des Riegenbeitrages: 
Trotz budgetiertem Verlust von Fr. 855.- 
für das Jahr 2017 wird der Riegenbetrag 
einstimmig bei Fr. 100.- belassen.

Festlegung der Ausgabenkom-
petenz des Vorstandes: Die Ausga-
benkompetenz des Vorstandes wird 
unverändert mit Fr. 1‘000.- einstimmig 
bestätigt.

6. Mutationen
Eintritte: keine
Austritte Aktive: keine  
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Restaurant Jägerstübli 
Anwil
Der heimelige Gasthof im oberen 
Baselbiet für alle Ihre Anlässe.
Es freuen sich auf Ihre Reservation
Familie Mohler und Team
Telefon 061 991 06 18
www.jaegerstuebli-anwil.ch
Montag und Dienstag Ruhetag

Übertritt Aktiv zum nicht mehr tur-
nenden Mitglied (Passivmitglied TVS): 
keine

Übertritt vom aktivturnenden zum 
nicht mehr turnenden Ehrenmitglied: 
keine

Austritte Ehrenmitglieder verstorben: 
Schmidt Marianne, Rünenberg

Ernennung zum Ehrenmitglied: keine
Stand: Aktiv-Mitglieder 37
 (31 Aktive/6 Ehrenmitglieder)
Nicht turnende Ehrenmitglieder 12
Total Mitglieder 20.01.2017 49

Yvonne Schaffner gedenkt unserem 
Ehrenmitglied Marianne Schmidt, wel-
ches am 4. Juli 2016 im Alter von 89 
Jahren verstorben ist. Marianne Schmidt 
trat 1965 unserem Verein bei, 1983 
erfolgte ihre Wahl in den Vorstand als 
Kassierin. Dieses Amt übte sie bis zur 
GV 1994 aus. Zum Ehrenmitglied wurde 
sie im Jahre 1991 ernannt. Das Turnen 
hat ihr immer sehr viel bedeutet. Im Ge-
denken an Marianne Schmidt erheben 
wir uns zu einer Schweigeminute.

 
7. Wahlen: Vorstand, Präsidentin, 
Leiterinnen, Wahlvorschläge an die 
GV TVS

Yvonne Schaffner übergibt das Wort 
der Wahlpräsidentin Rita Hartl.

- Die Vorstandsmitglieder Elsa Fisler, 
Jacqueline Fürer, Carmen Graf, Christi-
ne Lurz und Doris Röthing werden mit 
Applaus wiedergewählt.

- Yvonne Schaffner wird mit Han-
derheben und kräftigem Applaus als 
Präsidentin bestätigt.

- Die Turnleiterinnen Jacqueline 
Fürer, Gaby Häberli und Doris Röthing 
werden einstimmig wiedergewählt.

Markus Chrétien tritt „altershalber“ 
als Revisor zurück. Wer Interesse am 
Amt einer Revisorin hat, soll sich mel-
den. Es werden immer wieder Leute 
gesucht.

Wahlvorschläge an die GV TVS gibt 
es keine, da Yvonne Schaffner von Am-
tes wegen dabei ist.

Yvonne Schaffner dankt Rita Hartl für 
die Durchführung der Wahlen.

8. Jahresprogramm
Das Turnprogramm für das erste 

Halbjahr 2017 wurde von Jacqueline 
Fürer bereits verteilt bzw. gemailt und 
auf der Homepage veröffentlicht. Sie 
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erkundigt sich nach Wünschen und 
Anregungen und ob Interesse besteht, 
z.Bsp. am 14.10.17 am Walking-Event 
am Hallwiler See teilzunehmen. 3-4 
Frauen haben Interesse und das Projekt 
wird weiterverfolgt.

Die Anmeldeliste für das Spargel-
essen vom 10.05.17 geht in Zirkulation. 
Weitere wichtige Daten zum Turnpro-
gramm:

10./11.02.17 Turnerabend 
18.03.17 GV TVS im Zelgli
05.07.17 Sommerbummel
07.-10.09.17 Vereinsreise Schwarzwald
Yvonne Schaffner verteilt das Pro-

gramm mit Anmeldetalon für die 
Vereinsreise und  bittet alle, auch die 
Vereinszeitung „S’Neuscht“ sowie die 
Homepage betr. Infos und Programm 
zu beachten.

9. Behandlung von Anträgen
Es liegen keine Anträge vor.

10. Ehrungen und Auszeichnungen
Mit Blumen geehrt werden
für 10 Jahre Mitgliedschaft Jacque-

line Fürer und Cécile Hafner
für 40 Jahre Mitgliedschaft Elsbeth 

Schaub

11. Diverses
- Christine Zürcher sucht noch Preise 

für die Tombola. Wer was spenden will, 
soll ihr das bis am 30.01.17 melden.

- Carmen Graf lässt eine Telefonliste 
zirkulieren. Jedes soll darin die Num-
mer notieren, über welche es tagsüber 
erreichbar ist (Natel-Nr., Festnetz, SMS 
etc.).

Yvonne Schaffner dankt allen für den 
regen Turnbesuch, dem Vorstand für die 
Mitarbeit, Elsa für’s Pflegen der Home-
page und das Führen des Foto-Albums, 
Rita für’s Organisieren des Restaurants 
nach der Turnstunde sowie allen die im 
Stillen dazu beitragen, dass unser Ver-
ein funktioniert. Sie hofft, dass die gute 
Stimmung im Verein weiterhin anhält.

Mangels weiteren Wortbegehren 
schliesst unsere Präsidentin um 21:10 
Uhr die offizielle Riegenversammlung.

Wir lassen das vergangene Vereins-
jahr und die Vereinsreise in einer von 
Jacqueline Fürer erstellten Dia-Show 
nochmals aufleben und beschliessen 
den Abend  in gemütlicher Runde. •
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Jörg Wiesner

Telefon 061 971 61 88 Hauptstrasse 37
Telefax 061 971 83 23 4455 Zunzgen

Tel. 061 971 27 47
Fax 061 971 27 55
www.sonne-sissach.ch

MARTIN HAUSWIRTH . BAULEITUNGEN
Reuslistrasse 33     4450 Sissach

Tel 061/971 84 50  /  Natel 079/645 60 54  /  Fax 061/971 40 42
 hauswirth_bauleitungen@bluewin.ch

Ihr Partner für:
➢	 Bauleitungen von
 Neubauten/Umbauten/Renovationen
➢	 Devisierungen
➢	 Bauberatungen
➢	 Kostenberechnungen
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Riegenreglement Männerriege Turnverein Sissach
Ausgabe 2018

Basierend auf den Statuten des Turnvereins Sissach vom 18.03.2017 insbesondere dem Generellen Riegenreglement (Abschnitt C).

Art. 1 Name und Zweck
Unter dem Namen „Männerriege Turnverein Sissach“ (in der Folge: MRS), besteht innerhalb des TVS eine Riege gemäss Art. 
4 der Statuten des TVS.

Zweck und Tätigkeit der MRS sind:
• Pflegen von Turnen und sportlichen Spielen und dadurch fördern der körperlichen Ertüchtigung der Mitglieder
• Fördern der entsprechenden Wettkampfmöglichkeiten
• Pflegen der Kameradschaft und Geselligkeit unter den Mitgliedern

Art. 2 Verbandszugehörigkeit
Die Mitglieder der MRS sind im Rahmen ihrer Zugehörigkeit zum TV Sissach STV auch Mitglieder des Bezirksturnverbandes 
Sissach (BTVS), des Baselbieter Turnverbandes (BLTV) und somit des Schweizerischen Turnverbandes (STV) – gemäss Art. 3 
der Statuten des TVS.

Art. 3 Mitgliedschaft
Mitglied der MRS können Aktive gem. Art. 5 der Statuten des TVS werden. Alle Riegenmitglieder sind Mitglieder des TVS.

Art. 4 Organe
Die Organe der MRS sind:

• Die Riegenversammlung gemäss Art. 19 Statuten des TVS
• Der Riegenvorstand gemäss Art. 17 Statuten des TVS und Art. 5 des Riegenreglementes
• Die Kontrollstelle gemäss Art. 23 Statuten des TVS
• Die Spielkommission ‚Faustball‘

Art. 5 Riegenvorstand
a) Zusammensetzung:
 Der Riegenvorstand setzt sich aus 5 - 7 Mitgliedern zusammen und besetzt insbesondere folgende Chargen:

• Präsident (der Vizepräsident wird vom Vorstand bestimmt)
• Hauptleiter
• Kassier 
• Aktuar
• Spielleiter
• Vertreter Wandergruppe
• Beisitzer

b) Aufgaben / Kompetenzen
Der Riegenpräsident vertritt in der Regel die Riege im Zentralvorstand.
Ist ein Vorstandsmitglied der Riege bereits in einer anderen Funktion im Zentralvorstand des TVS, so ist als Vertreter der 
Riege im Zentralvorstand eine andere Person aus dem Vorstand der Riege zu bestimmen. Der Riegenvorstand (RV) erledigt 
für die Riege die Aufgaben analog denjenigen des ZV im Gesamtverein (Art. 21 der Statuten des TVS).

c) Zeichnungsberechtigung:
Der Präsident oder bei seiner Verhinderung der Vizepräsident zeichnet mit dem Aktuar oder dem Kassier zu zweien rechts-
verbindlich für die Belange der MRS.
Für Finanzangelegenheiten mit  Postfinance und Bank hat der Kassier Einzelunter-schrift.

Art. 6 Organisation
Das oberste Organ der MRS ist die Riegenversammlung (RV). Sie findet mindestens einmal pro Jahr – vorzugsweise im Ja-
nuar – statt. Sie wird vom Riegenvorstand einberufen und behandelt weitgehend die gleichen Geschäfte wie die GV des TVS 
gemäss Art. 18 der Statuten. Die Einladung hat unter Angabe der Traktanden schriftlich zu erfolgen und muss mindestens zwei 
Wochen vor der Versammlung zugestellt werden.

Die RV wird durch den Riegenpräsidenten oder den Vizepräsidenten geleitet. 
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Die RV fasst Ihre Beschlüsse und vollzieht die Wahlen mit dem einfachen Mehr der abgegebenen Stimmen (Ausnahmen gem. 
Art. 15 und 16 der Statuten TVS). Abstimmungen und Wahlen werden – ohne gegenteiligen Antrag aus der Versammlung – 
offen durchgeführt. 

Art. 7 Riegenfinanzen / Riegenkompetenzen
Die Riege hat ihren Betrieb selbsttragend zu gestalten. Bei finanziellen Engpässen kann der TVS der Riege in Ausnahmefällen 
ein Darlehen gewähren.

Die Einnahmen der Riege sind:
• Beiträge der Riegenmitglieder (Jahresbeitrag) abzüglich Anteil Gesamtverein
• Ertrag aus Anlässen, welche die Riege selbst durchführt oder Ertrag aus dem Verteiler von Anlässen des Gesamtvereins
• Spezielle Gönner- oder Sponsorbeiträge an die Riege

Die Ausgaben der Riege sind:
• Auslagen für den Trainings und Wettkampfbetrieb inkl. Geräte und Material
• Abgaben und Beiträge an Verbände und Fachverbände

Die Verbandsbeiträge der turnenden Ehrenmitglieder werden vom Zentralverein übernommen. 
• Geschenke und weitere Auslagen

Mitgliederbeiträge und riegeninterne Aktivitäten können in eigener Kompetenz unter Mitteilung an den Zentralvorstand fest-
gelegt werden.

Art. 8 Diverses
Jede Riege erstellt ein eigenes Riegenreglement im Rahmen der Statuten des TVS und des generellen Riegenreglementes.

• Neuerstellung und Revisionen des Riegenreglementes erfolgen durch Beschluss der Riegenversammlung
• Beschlüsse über die Auflösung der Riege verlangen die Zustimmung von ¾ der an der Riegenversammlung anwesen-

den stimmberechtigten Mitglieder
• Das vorhandene Inventar (Material) und Vermögen ist im Falle einer Auflösung dem TVS zu übergeben

Art 9 Inkrafttreten des Reglementes
Dieses Reglement tritt nach Genehmigung durch die Riegenversammlung und den Zentralvorstand in Kraft.

Genehmigt an der ordentlichen Riegenversammlung der Männerriege Turnverein Sissach vom ……………………

Für die Männerriege Turnverein Sissach

Hansjörg Degen Peter Dieterle
Präsident Aktuar

Genehmigt durch den Zentralvorstand des Turnvereins Sissach anlässlich der Sitzung vom ……………………

Für den Zentralvorstand des Turnvereins Sissach

Markus Speiser Gabriel Giess
Zentralpräsident Sekretär
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Riegenreglement Frauenriege Turnverein Sissach
Ausgabe 2018

Basierend auf den Statuten des Turnvereins Sissach vom 18.03.2017, insbesondere dem Generellen Riegenreglement (Abschnitt C).

Art. 1 Name und Zweck
Unter dem Namen „Frauenriege Turnverein Sissach“ (nachstehend FRS genannt) besteht innerhalb des TVS eine Riege gemäss 
Art. 4 der Statuten des TVS.

Zweck und Tätigkeit der Riege:
• Pflege des Turnens und Spielens
• Gesundheitsförderung der Mitglieder
• Pflege der Kameradschaft und der Geselligkeit

Art. 2 Verbandszugehörigkeit
Die Mitglieder der FRS sind im Rahmen ihrer Zugehörigkeit zum TV Sissach auch Mitglied
des Baselbieter Turnverbandes (BLTV) und somit auch des Schweizerischen Turnverbandes (STV).

Art. 3 Mitgliedschaft
Mitglied der FRS können Aktive gemäss Art. 5 der Statuten des TVS werden. Alle Riegenmitglieder sind Mitglieder des TVS.

Art. 4 Organe
Die Organe der FRS:

• Die Riegenversammlung gemäss Art. 19 der Statuten des TVS
• Der Riegenvorstand gemäss Art. 17 der Statuten des TVS und Art. 5 des Riegenreglementes
• Die Kontrollstelle gemäss Art. 23 der Statuten des TVS

Art. 5 Riegenvorstand
a) Zusammensetzung:
 Der Riegenvorstand setzt sich aus mindestens 3 Mitgliedern zusammen mit folgenden Chargen:

• Präsidentin
• Vizepräsidentin
• Leiterin
• Kassierin
• Aktuarin
• Beisitzerin

b) Aufgaben / Kompetenzen:
 Die Riegenpräsidentin vertritt in der Regel die Riege im Zentralvorstand.

Ist ein Vorstandsmitglied der Riege bereits in einer anderen Funktion im Zentralvorstand des TVS, so ist als Vertreter der 
Riege im Zentralvorstand eine andere Person aus dem Vorstand der Riege zu bestimmen. Der Riegenvorstand (RV) erledigt 
für die Riege die Aufgaben analog denjenigen des ZV im Gesamtverein (Art. 21 der Statuten des TVS).

c) Zeichnungsberechtigung:
Die Präsidentin oder bei ihrer Verhinderung die Vizepräsidentin zeichnet mit einem weiteren Vorstandsmitglied zu zweien 
rechtsverbindlich für die Belange der FRS.
Für Finanzangelegenheiten mit  Postfinance und Bank hat die Kassierin Einzelunterschrift.

Art. 6 Organisation
Für die Organisation der Riege gelten grundsätzlich die entsprechenden Artikel der Statuten des TVS, insbesondere die  
Art. 19 und 20.
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Art. 7 Riegenfinanzen /Riegenkompetenzen
Die Riege hat ihren Betrieb selbsttragend zu gestalten. In Ausnahmefällen kann der TVS der Riege ein Darlehen gewähren.

Einnahmen der Riege:
• Beiträge der Riegenmitglieder (Jahresbeitrag) abzüglich Anteil Gesamtverein
• Ertrag aus Anlässen, welche die Riege durchführt oder Ertrag aus dem Verteiler von Anlässen des Gesamtvereins
• Spezielle Gönner- oder Sponsorenbeiträge an die Riege

Ausgaben der Riege:
• Auslagen für den Trainings- und Wettkampfbetrieb inkl. Geräte und Material
• Abgaben an Verbände und Fachverbände

Die Verbandsbeiträge der turnenden Ehrenmitglieder werden vom Zentralverein übernommen.
• Geschenke und Weiteres

Mitgliederbeiträge und riegeninterne Aktivitäten können in eigener Kompetenz unter Mitteilung an den Zentralvorstand fest-
gelegt bzw. durchgeführt werden.

Art. 8 Diverses
• Neuerstellung und Revisionen des Riegenreglementes erfolgen durch Beschluss der Riegenversammlung
• Beschlüsse über die Auflösung der Riege verlangen die Zustimmung von ¾ der an der Riegenversammlung anwesen-

den stimmberechtigten Mitglieder
• Das vorhandene Inventar (Material) und Vermögen ist im Falle einer Auflösung dem TVS zu übergeben

Art. 9 Inkrafttreten des Reglementes
Dieses Reglement tritt nach Genehmigung durch die Riegenversammlung und den Zentralvorstand in Kraft.

Genehmigt an der ordentlichen Riegenversammlung der Frauenriege Turnverein Sissach vom ……………………

Für die Frauenriege Turnverein Sissach

Yvonne Schaffner Christine Lurz
Präsidentin Aktuarin

Genehmigt durch den Zentralvorstand des Turnvereins Sissach anlässlich der Sitzung vom ……………………

Für den Zentralvorstand des Turnvereins Sissach

Markus Speiser Gabriel Giess
Zentralpräsident Sekretär
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Riegenversammlung
Handballriege
Gabriel Giess

22. September 2017 Start: 20:10 Uhr

Stefan Schaub begrüsst 
26 Mitglieder (ein weiteres 
Mitglied stösst um 20.39 
Uhr dazu) des TV Sissach 
Handball zur diesjährigen 
Riegenversammlung auf 
dem Zelglihof. Gemäss Art. 
7 der Riegenstatuten werden 
die Beschlüsse mit dem ein-
fachen Mehr entschieden. Es 
gibt keine Bemerkungen und 
Anträge zur Traktandenliste.

Janine Lerch tritt aus dem Vorstand 
zurück und hält eine kurze Abschlussre-
de. Janine wird den Nachfolgern Sandro 
Schaub und Pablo Monetti ihre Unterlagen 
übergeben und diese in die Geheimnisse 
des Penaltystüblis einweihen. Stefan Schaub 
übergibt Janine als Dank für ihre Dienste 
einen Blumenstrauss und einen Gutschein.

1. Appell und Wahl der Stimmenzähler
Als Stimmenzähler wird einstimmig 

Roman Duveen gewählt.

2. Protokoll der letzten Riegenversamm-
lung

Das Protokoll der Riegenversammlung 
vom 16. September 2016 wurde im Vereins-
heft „s’Neuscht“ abgedruckt.

://: Das Protokoll der letzten Riegenver-
sammlung wird einstimmig genehmigt und 
dem Protokollführer Gabriel Giess verdankt.

3. Jahresberichte Präsident und TK-Chefin
Michelle Bürgin liest den TK-Bericht vor. 

Der Bericht liegt schriftlich vor (siehe Anhang 
zu diesem Protokoll).

Jahresbericht des Präsidenten: Stefan 
Schaub präsentiert den Bericht des Präsi-
denten.

://: Beide Berichte werden ohne Gegen-
stimme bei 5 Enthaltungen genehmigt.

4. Jahresrechnung und Revisorenbericht
Simon Stäheli informiert über die Finan-

zen. Er stellt die Bilanz und die Erfolgsrech-
nung vor. Diese sind im Anhang zu diesem 
Protokoll ersichtlich. Die Rechnung 2016/17 
weist einen Gewinn von CHF 3‘466.13 aus.

Roman Duveen hat eine Bemerkung zur 
Position „Leiterentschädigung“. Er findet es 
nicht gut, wenn bei den Trainern gespart 
werde. Der Vorstand gibt als Antwort, 
dass es nicht das Ziel sei, bei den Trainern 
zu sparen. Es seien auch weniger Teams 
gemeldet als früher. Auch dem Vorstand ist 
eine angemessen Entschädigung der Trainer 
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ein Anliegen.
Martina Klassnitz liest den Revisoren-

bericht vor, welcher schriftlich vorliegt (siehe 
Anhang).

://: Jahresbericht und Revisorenbericht 
werden genehmigt (21 Stimmen dafür, 5 
Enthaltungen, 1 Gegenstimme).

Der Vorstand wird entlastet.
Dank an die Revisoren und den Kassier.

5. Budget und Festlegung des Riegen-
beitrages

Simon stellt das Budget 2017/2018 
vor. Budgetiert wird ein Verlust von CHF 
2‘700.-. Es gibt keine Fragen zum Budget. 
Der Riegenbeitrag bleibt unverändert (CHF 
160.- Aktive, CHF 120.- Junioren, CHF 100.- 
Animation).

://: Budget und Riegenbeitrag werden 
ohne Gegenstimme genehmigt.

6. Mutationen
Die Anzahl Mitglieder nahm von 113 auf 

110 ab. Die Mitgliederstatistik wird von der 
Versammlung zur Kenntnis genommen.

Jonas und Kathrin Mohler werden als 
Co-Wahlpräsidium gewählt.

7. Wahlen
Die folgenden Vorstandsmitglieder stel-

len sich zur Wiederwahl:
Kassier: Simon Stäheli
TK-Chefin: Michelle Bürgin
Aktuar: Gabriel Giess
Diverses: Linda Leuenberger
Nicht mehr einer Wiederwahl stellen sich 

die folgenden Vorstandsmitglieder:
Penaltystübli: Janine Weitnauer
Marketing / Sponsoring:
 Martina Klassnitz
Juniorenobmann: Luca Canonica
://: Die bisherigen Vorstandsmitglieder 

werden einstimmig wiedergewählt.
://: Als Nachfolgerin von Martina Klass-

nitz wird Anja Waldner in den Vorstand 
gewählt.

://: Als Nachfolger von Janine Lerch wird 
Sandro Schaub in den Vorstand gewählt. Er 
führt das Amt zusammen mit Pablo Monetti.

://: Als Nachfolger von Luca Canonica 
werden Seraina Lerch oder Rebecca Man-
zetti gewählt. Sie werden das Amt auch 
zusammen ausüben und noch entscheiden, 
wer offiziell Einsitz im Vorstand nehmen wird.

://: Präsident Stefan Schaub wird 
einstimmig und mit grossem Applaus wie-
dergewählt.

Dem Wahlpräsidium wird für ihre souve-
räne Wahlmoderation mit Applaus gedankt.

8. Infos
Termine:
26.11.2017 Spaghettiplausch
16.12.2017 Altjooreshock auf der Flueh
6.1.2018 Handballer auf dem Eis
25.2.2018 Racletteplausch
15.4.2018 2. Kids-Day
24./25./26.8.2018 Sissa Cup 2018
Ende Saison soll zudem wieder ein 

Spieleturnier stattfinden.

9. Behandlung von Anträgen
Bis am 18. September 2017 sind keine 

Anträge eingegangen.

10. Auszeichnungen
Auszeichnungen werden alle 5 Jahre 

vergeben. Dieses Jahr gibt es keine Aus-
zeichnung. Stefan dankt allen Vereinsmit-
gliedern für ihren Einsatz. Ohne diesen 
Einsatz wäre es nicht möglich.

11. Diversa
Neues Logo: Der Vorstand informiert, 

dass Rahel Gugelmann ein neues Logo 
entworfen hat, welches auf den neuen 
Trikots sein wird.

Ende: 21:35 Uhr •



S‘Neuscht  4/201720
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alles zum Festen, Feiern,  
    Verkleiden und Dekorieren.
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TK- und Juniorenbericht 
Handballsaison 2016/17
Michelle Bürgin

Ein ereignisreiches Vereinsjahr geht wieder zu Ende. Die 
Erneuerungen des SHV wurden zum ersten Mal angewen-
det. Unter anderem gab es neue Spielregeln, das Bus-
senverfahren wurde angepasst, was zu unserem Vorteil 
ausfiel, und es gab neue Anforderungen bei den Zeitneh-
mern. Die Veränderungen haben dazu geführt, dass die 
Organisation der Spieltage erschwert wurde. Herzlichen 
Dank an alle helfenden Hände und die Bereitschaft der 
Trainer auch einige organisatorischen Dinge zu erledigen.
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Aktive
Herren 1, 3. Liga

Pascal Beck übernahm erneut das 
Coaching und die Leitung der Trainings 
des Herren 1. Er wurde in den Trainings 
auch noch von Simon Stäheli (Goali-
training) und Stefan Gemperle (Kraft-
training) unterstützt. Die Mannschaft 
konnte das Saisonziel des Ligaerhalts 
souverän mit dem siebten Schlussrang 
erreiehen. Die Mannschaft zeigte an 
den Meisterschaftsspielen eine gute 
Einstellung. Die meist knappen Spiele 
wurden dann jedoch von den Gegnern 
gewonnen.

Herren 2, 4. Liga
Die zweite Herrenmannschaft konn-

te unter der Führung von Stefan Schaub 
den grandiosen zweiten Schlussrang 
erzielen. Von den 18 Meisterschafts-
spielen konnten die Sissacher 14 für 
sich entscheiden und mussten nur vier 
Niederlagen einstecken. Ausserdem 
konnten sie zwei Aufstiegsspiele ge-
gen den BSV Bern Muri 4 und die SG 
Steffisburg 3 - Thun Hb 2 bestreiten, 
welehe klar für die Gegner entschieden 
werden konnten. Das Kader war an den 
meisten Meisterschaftsspielen ziemlich 
knapp und konnte teilweise durch Spie-
ler der 1. Mannschaft ergänzt werden.

Damen 1, 3. Liga
Die Damenmannschaft wurde die 

erste Saison vom neuen Trainerduo 
Emanuel Thommen und Pablo Monetti 
betreut.

Da Aufgrund der Umstrukturierung 
die letzten vier Mannschaften abgestie-

gen sind, wurde auch das Niveau in der 
3. Liga höher. Das Team von Emanuel 
Thommen und Pablo Monetti musste 
auch lange Anreisewege auf sich neh-
men, um die Meisterschaftsspiele zu 
absolvieren. Zu ihrer Gruppe gehörten 
unter anderem die SPONO Eagles, der 
HV Suhrental, der BSV RW Sursee und 
der TV Möhlin, die die Rangliste deutlich 
anführten.

Das Team konnte den sechsten 
Schlussrang erreichen, wodurch das 
Ziel des Aufstiegs in die 2. Liga nicht 
ganz erreicht werden konnte.

Junioren
Animation

Neu wurden die Spielerinnen und 
Spieler der U13 von Jeremias Agostini 
und Dominic Jaggi betreut. Die Mann-
schaftzählte 7 Mädchen und 10 Jungs. 
Was sehrerfreulich ist. Leidergab es 
gegen Ende Saison einige Verletzungen, 
wodurch die Spieltage mit weniger Spie-
lerinnen und Spieler besucht werden 
mussten. Die Vorrunde der Spieltage 
konnte auf dem zweiten Platz abge-
schlossen werden. Die Mannschaftwird 
in der kommenden Saison in die MU15 
aufsteigen, da vieler der Kids zu alt für 
die U13 sein werden. Das Trainerduo 
Jeremias Agostini und Dominic Jaggi 
bleibt der Mannschaft weiterhin er-
halten.

Die U9 und U11 wurden vorerst 
von Samuel Birrer und Lea Feldmeier 
betreut. Sie haben mit der U11 verschie-
dene Spieltage besucht und die Kinder 
konnten spielerische Erfahrungen 
sammeln.

Juniorinnen
Leider konnte keine Juniorinnen-

Mannschaft in dieser Saison gestellt 
werden. Für die kommende Saison 
wird eine FU14 angestrebt, jedoch sind 
zur Zeit noch zu wenige Spielerinnen in 
den Trainings, so dass die Mannschafts-
meldung voraussichtlich in der zweiten 
Planungsphase angestrebt wird.

Junioren MU15/17
Unter der Leitung von Delia Schaub 

und Jonas Mohler konnte das Team in 
der ersten Saisonhälfte als MU15 in der 
Promotionsgruppe den zweiten Zwi-
schenrang erzielen. Jedoch musste die 
Mannschaft in der zweiten Saisonhälfte 
in der MU17 spielen, da an den Meister-
schaftsspielen zu viele Sonderlizenzen 
eingesetzt wurden. Das Team konnte 
sich mit vier Siegen und 6 Niederlagen 
auf dem vieden Schlussrang platzieren.

Aussicht Saison 2017 118
Für die kommende Saison konnte 

gemeinsam mit dem HC Vikings Liestal 
eine Lösung für die Juniorenabteilung 
gefunden werden. Gemeinsam werden 
für die MU17 und MU19 eine SG Liestal/
Sissach gestellt. Die Trainings der MU17 
finden jedoch nur in Liestal statt, da 
die Trainer am Montag nicht in Sissach 
trainieren könnten. Die Trainings der 
MU19 finden am Montag in Liestal und 
am Donnerstag in Sissach statt.

lch möchte allen Trainerinnen und 
Trainern herzlich für ihren grossen Ein-
satz danken. Nur durch ihre Hingabe 
ist es für uns überhaupt möglich, den 
Trainings- und Meisterschaftsbetrieb 
durchzuführen und den Handballsport 
auszuüben.

lch wünsche euch allen eine erfolg-
reiche und unfallfreie neue Saison. •
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Aktuelles vom
Oberturnerteam
Cornelia Speich

Das Turnjahr 2017 neigt sich dem Ende. Die Aktivriege kann auf 
ein ereignisreiches Jahr zurückblicken. Höhepunkte waren sicherlich 
der Turnerabend im Februar, das Regioturnfest in Böckten im Juni und 
die 2. Sissacher Team Challenge im Oktober. Aber auch an vielen 
anderen Anlässen konnten wir unsere sportlichen Leistungen unter 
Beweis stellen und soziale Kontakte pflegen.

Nach der TeamChal-
lenge (siehe kurzer Be-
richt und Fotos im Neuscht 
3/2017 sowie auf unserer 
Homepage www.hin-
dernislauf.ch; sorry, die 

Oberturner-Ressourcen sind gerade 
etwas beschränkt), standen nach den 
Herbstferien wie jedes Jahr noch der 
Konditionstest und das Schlussturnen 
als Hauptpunkte auf dem Programm 
der Aktivriege. 

Das diesjährige Schlussturnen wur-
de dieses Jahr bereits in der zweiten 
Turnstunde nach den Herbstferien 
durchgeführt (ok, geplant war sogar 
bereits direkt nach den Herbstferien, 
aber das ist eine andere Geschich-
te…), um dem Organisatorenteam 
Roger und Höfen genügend Zeit für 
die Auswertung zu lassen. Herzlichen 
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Dank den Organisatoren Roger und 
Höfen fürs kurzfristige Übernehmen 
des Schlussturnens! Bei einer coolen, 
fordernden und abwechslungsreichen 
„Buureolympiade“ wurde motiviert und 
Punkte und Sekunden gekämpft, wer 
das am Schluss am erfolgreichsten tat, 
werden wir an der Aktivriege Rigenver-
sammlung feierlich verkünden…

Der Konditionstest organisierte uns 
auch 2017 wieder Alex. Leider hatten 
nur 12 Aktivriegler sowie jeweils ein 
Exponent/-in aus Männer- und Da-
menriege den Mumm, ein Urteil über 
ihren Fitnessstand abzuholen. Brilliert 
hat dabei wie schon im vergangenen 
Jahr Dewi mit 137% der nötigen Punkt-
zahl, gefolgt von Florence und Isabelle. 
Auch 2017 waren die vordersten Plätze 
in der Rangliste wieder von den Frauen 
besetzt, doch mit vollem Einsatz um die 

Punkte gekämpft und sich ausgepowert 
haben definitiv alle.

Durch die Auslandaufenthalte von 
Silvan und mir in den vergangenen Wo-
chen waren jedoch nicht nur Schluss-
turnen und Konditest Spezialtrainings, 
sondern praktisch jedes Training war 
auf seine Art speziell, standen doch 
nicht die üblichen Leute, sondern liebe 
Ersatzleiter als «Vorturner» in der Halle. 
An dieser Stelle herzlichen Dank an Beni 
M. und Isabelle für das Leichtathletik 
Training, an Reto für den Einblick ins 
Crossfit, an Valeria, Paul, Laura und 
Maria für die coole Geräteturn-Aerobic-
Turnstunde sowie an Thomas für die 
Mission Impossible. Selbstverständlich 
gebührt auch Höfen für die Vertretung 
des Oberturnerteams ein herzliches 
Dankeschön! 
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Ziemlich zum Jahresende, aber 
noch vor der Riegenversammlung, 
stand dann auch noch ein weiteres, 
grosses Highlight des Aktivriege Jahres 
2017 auf dem Programm. Am Zunzger 
Chlausä-Cup vom 1. Dezember erspiel-
te sich eine ausgewählte TV Sissach 

Frau-/Mannschaft um Dewi, Isabelle, 
Samara und Thomas verstärkt mit den 
eingekauften Toptalenten Sereina, Vir-
ginia und Reto den herausragenden 1. 
RANG in der Mixed-Kategorie! Wow, 
herzliche Gratulation! Das habt ihr su-
per gemacht!

Mit diesem kurzen Bericht wünschen 
wir euch nun besinnliche Festtage und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr mit 
hoffentlich vielen sportlichen Höchst-
leistungen in der Aktivriege. •

Das Mixed-Team am Chlausencup auf dem Podestplatz Nr. 1
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Luxus pur...!
Evelyne und Gaby

Frauenriegereise vom 7. – 10. September 2017
Vier Tage Wellness-Ferien im Schwarzwald liegen vor uns. 
HURRA es geht los…. 

Um 09:20h fuhren wir, 
22 aufgestellte Ladies, 
mit dem Sägesserchauf-
feur Remo Camponovo in 
Richtung Freiburg los. 

Im Bus haben sich 
alle angeregt unterhal-
ten. Nebenbei informierte 
uns Remo laufend über 
Wissenswertes aus der 

Region die wir durchquerten. 

Wir sind dann zu früh in Freiburg 
angekommen, sodass sich einige von 
uns, im nahegelegenen Cafè Istanbul, 
stärkten. Pünktlich um 11:00h hat uns 
Bärbel Höfflin für die Führung durch 
die Zähringer Stadt Freiburg abge-
holt. Es ging auf Kopfsteinpflaster auf 
den Marktplatz. Dort gab es so viel 
frisches Gemüse zu sehen, dass man 
am liebsten gleich eingekauft hätte 
um anschliessend ein leckeres Gericht 
zu kochen…. KOCHEN,…? Wer will 
denn KOCHEN…? Unser Ziel ist doch 
Wellnessen….! Also wieder zurück zur 
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Führung. Wir waren vor dem Münster 
und im Münster. Je länger man jedoch 
das Münster von aussen betrachtete, 
desto mehr Details der Steinbildkunst 
entdeckte man. Frau Höfflin zeigte uns 
dann noch einen nackten Inder….? 
Oder wer, wie, wo, was, war das….? 

Dieser nackte Inder (Hinter) war 
dann all die Tage ein Thema, das immer 
wieder zum Schmunzeln Anlass gab. 
Nach der Führung hatten wir dann 
leider nur 1 1/2 Std. Zeit zur freien Ver-
fügung. Einige besuchten die Markthalle 
und waren von dem kunterbunten Trei-
ben an den internationalen Essensstän-
den sehr beeindruckt. Auch wenn wir 
Frauen multitaskingfähig sind, reichte 
es leider nur entweder um etwas essen 
zu gehen oder schnell über den Markt 
zu schlendern oder ein, zwei Geschäfte 
heimzusuchen. Es haben sich fast alle 
für eine Stärkung entschlossen und das 
nicht etwa mit einer typisch Badischen 
Spezialität. Nein, es wurde afghanisch, 
chinesisch, italienisch, österreichisch 

gegessen und es hat dem Anschein 
nach allen sehr gemundet. Jedenfalls 
stand fest, dass man oder eben Frau 
unbedingt  Freiburg mal für einen 
Einkaufsbummel heimsuchen sollte. 
Pünktlich um 14:00h sassen dann alle 
wohl gestärkt wieder im Bus. 

Im Wellnesshotel vier Jahreszeiten 
angekommen, bezogen wir flugs die 
Zimmer. Danach wurden wir vom Hotel 
zu einem Welcome – Sekt in der Lobby 
eingeladen. Da ging es aber rund zu 
und her. Man kam sich wie ein Teenager 
vor….  Viele von uns hingen an ihrem 
Handy und versuchten verzweifelt ins 
WLAN Netz des Hotels zu kommen. 
Einige waren der Verzweiflung nah, 
HILFE. Aber schlussendlich haben es 
alle geschafft.

Beim Abendessen, welches allen 
gemundet hat, verschwand immer mal 
wieder eine von uns…. Wir mussten 

warme Jacken holen. Es war so 
ein frostiges Klima, weil die Klimaan-

lage noch auf Sommer  
eingestellt war. Aber 
dank unserem heiteren 
Gemüt, war unsere Stim-
mung beim anschlies-
senden Schlummertrunk 
in der Lobby, alles ande-
re als frostig…

Einige von uns waren 
Frühaufsteher und gin-
gen vor dem Frühstück 
schon schwimmen. 
Nach dem reichhaltigen 
Frühstück ging‘s gestärkt 
auf die erste ca. 1 1/2 
stündige Fussmarsche-
tappe in Richtung AHA. 
Die Naturlandschaft am 
Schluchsee entlang war 
bezaubernd und sehr 
vielfältig. Auch sahen wir 
eine verstorbene Eule, 
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Steinmännchen und gar ein Buddha 
standen am Wegesrand. Diese Vielfäl-
tigkeit und natürlich die interessanten 
Gespräche sorgten dafür, dass wir 
„zack“ schon in AHA angekommen 
sind. Die Geniesser von uns tranken 
dort etwas und fuhren dann mit dem 
Schiff nach Unterkrummen. Die Anderen 
nahmen die Strecke um den See zu Fuss 
in Angriff. Auf diesem Weg kreuzte uns 
ein unbekannter Starfotograph, welcher 
spontan mit unseren Kameras Grup-
penfotos schoss. 

Bei  Unterkrummenhof  waren 
wir dann alle wieder vereint. Dieses 
Gebäude  ist ein liebevoll dekorierter 
Schwarzwaldhof, der leicht oberhalb 
des Schluchsee in eine wunderba-
re Landschaft eingebettet ist. Dort 
machten wir dann mit allen ein tolles 
Gruppenfoto. Das Resultat kann sich, 
Wellnessferien sei Dank, sehen lassen. 
Wir sind dort dann eingekehrt und 
haben ein köstliches Vesper-Plättli 
verspeist. Wir haben ja seit dem Früh-
stück nichts mehr zu uns genommen. 
Anschliessend wurden wir dann alle zu 
Geniessern und stiegen ins Schiff ein, 
welches uns dann ins Örtchen Schluch-
see schipperte. 

In Schluchsee angekommen, haben 
sich die sportlichen unter uns schon 
wieder so gut erholt, dass sie sich gleich 
auf den Weg zum Aussichtsturm mach-
ten. Andere gingen ins Hotel um sich 
entweder einem Verwöhn-Programm 
hinzugeben, zu schwimmen oder zu 
relaxen. Wieder andere gingen in die 
Kirche, die für eine Hochzeit hergerich-
tet wurde. Und wieder andere suchten 
die Geschäfte auf, in denen sie sich mit 
ganz tollen Erinnerungen eingedeckt 
haben. Nein nicht unnütze Souvenirs, 
sondern alles was eine Frau so braucht 
um glücklich zu sein. 

Beim französischen Abendbuffet, 
konnten dann alle ihre kulinarischen 
Ansprüche befriedigen. Und das auch 
noch bei wohlig warmen Temperaturen. 
Zum Dessert gab es unter anderem, 
ganz trendig, Tonkabohnen-Mousse. 
Wer weiss was Tonkabohnen sind, wie 
sehen sie aus und wonach schme-
cken sie, was kann man alles damit 
machen…? Der Fantasie waren keine 
Grenzen gesetzt. 

Auch diesen Abend haben wir 
mit einem, zwei, drei,… Schlummer-
schlückchen in der Lobby, begleitet von 
dem schwerhörigen Musikus, ausklin-
gen lassen, bevor wir den obligaten 
Schönheitsschlaf in Angriff nahmen.

Am Samstag  war wetterbedingt 
Erholung und Wellnessen auf der 
Schönheitsfarm das Hauptprogramm. 
Es war gar nicht so einfach, aus dem 
extrem  vielfältig grossen Wellness- und 
Sport-Angebot etwas auszusuchen. 
Ganz klar war für alle, nebst dem 
Wellnessen auch Bewegung angesagt. 
Man (natürlich FRAU) hat sich kräftig 

beim Früh-Aquafit, Schwimmen, Tai-Chi, 
Merengue-Fit, auf den Aussichtturm 
raufkraxeln und beim Lädele veraus-
gabt. Weil nur so hatte man (Frau) dann 
wieder den nötigen Appetit fürs Abend-
essen, bei welchem wir uns leider etwas 
zackig beeilen mussten, weil das Hotel 
übers Weekend gut gebucht war und 
sie daher das Abendessen in Etappen 
eingeteilt haben. Der Sport-Animateur 
machte seinem Namen alle Ehre. Er gab 
von früh bis spät vollen Einsatz. Bei der 
Abendunterhaltung war er Animateur 
und hat das mit dem Taxi-Dancer gleich 
mit Gaby umgesetzt. Er animierte  Käthy 
und Yvonne zum Walzertanzen. Einige 
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Jacqueline Bouvrot-Sutter
Elisabeth Sutter   Bützenenweg 101   4450 Sissach
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von uns konnten sich auch nicht mehr 
still auf dem Stuhl halten und strömten 
aufs Parket. Zu guter Letzt hat es gar 
Anneliese nicht mehr auf dem Stuhl 
ausgehalten und legte einen fetzigen 
Twist hin……. Danach fielen sicherlich 
viele von uns, noch mit der Musik im 
Ohr, müde und zufrieden ins Bett.

Nach dem letzten Frühstück trafen 
wir uns um 11:00h mit den gepackten 
Koffern in der Lobby, wo wir das Gepäck 
einstellen konnten. Anschliessend spa-
zierten wir zum Heimathuus , wo wir am 
Eingang von Frau Reichenbach, der Be-
sitzerin, persönlich empfangen wurden. 
Sie führte uns durch ihr kleines, in vieler-
lei Hinsicht sehr spezielles Museum. Alle 
diejenigen von uns, die bei uns schon 
mal im Museum waren oder gar damit 
zu tun haben, wissen was gemeint 
ist. Sie ist eine Hutmacherin und eine 
der letzten, die auch Trachten-,  Kon-
firmations- und Brautkränze herstellt. 

Dies ist eine knifflige und aufwendige 
Handarbeit, die sehr viel Geschick erfor-
dert. So ein Hochzeitskranz darf nie und 
nimmer pieksen, weil dies Tränen in der 
Ehe bedeuten würde. Es ist erstaunlich, 
dass es in der heutigen Zeit noch junge 
Menschen gibt, die sich beispielsweise 
für die Hochzeit einen solchen traditi-
onellen Kopfschmuck machen lassen. 
Weil es ein vom Aussterben bedrohtes 
Handwerk ist, erhält sie vom Staat 
Unterstützungsbeiträge und finanziert 
sich ihren Unterhalt auch mit diesen 
Führungen durch ihr Reich. Vor dem 
Rückweg ins Hotel hatte sie uns dann 
noch einen würzigen Glühwein offeriert.  

Zurück im Hotel haben wir die letz-
ten gemütlichen Stunden bei Kaffee und 
Kuchen oder doch lieber einem Bier…? 
ausklingen lassen.

Pünktlich um 15:00h hat uns Remo 
vor dem Hotel wieder eingeladen. Er hat 

uns auf Anhieb wieder erkannt. Glück 
gehabt, dass das Wellnessen keine 
Spuren hinterlassen hat.

Es war sehr schön, mit all den 
Turnkolleginnen vier tolle, entspannte 
Tage zu verbringen. Konnten wir doch 
alle unsere Alltagssorgen für kurze 
Zeit mal hinter uns lassen. Wir durften 
alle einfach nur sein. Keine musste nur 
funktionieren und in die vielen Rollen 
schlüpfen wie Hausfrau, Mutter, Grosi, 
Arbeitskraft, Freundin und vieles mehr, 
sondern konnte einfach nur mal zurück-
lehnen und geniessen.

Wir zwei Schreiberlinge möchten 
noch etwas loswerden. Es ist einfach 
wunderbar zu sehen, wie wir ein so 
tolles Beisammensein pflegen. Obwohl 
der Altersunterschied von der Jüngsten 
bis zu der nicht mehr ganz so Jungen 
über 40 Jahre beträgt. Und doch fühlen 
sich alle, nicht nur hier an diesem Aus-
flug, sondern auch in der Turnstunde 
äusserst wohl. Und das verdanken wir 
uns Allen, weil wir so grosszügig im 
Denken und Handeln sind, dass wir 
die Schwächeren unter uns von Herzen 
gerne mittragen. Auch die Jüngeren 
unter uns werden einmal in das fort-
geschrittene „knackige“ Alter kommen, 
wo es dann heisst, es knackt mal hier 
und knackt mal dort…. Und so hoffen 
wir, dass wir Alt und Jung weiterhin so 
toll zusammenhalten werden. 

Und zum Schluss danken wir Yvonne 
für diese tolle Idee und vor allem für die 
Organisation. Es ist alles reibungslos 
und gemütlich verlaufen und wir konn-
ten uns nur zurücklehnen und führen 
lassen.

Vielen herzlichen DANK.•



S‘Neuscht  4/201728

Industriestrasse 7 · 4410 Liestal · T 061 926 83 83 · www.tretor.ch

Die Geschäftspartner
MARTIN DETTWILER PHILIPP HAMMEL GILBERT HAMMEL ADRIAN ScHALLER

Das ausgewiesene Treuhand-Unternehmen in Ihrer Nähe.

Tre_Inserat_Partner_120x85.indd   1 06.01.14   12:05

Fit in den Winter mit

Damenriege

 TV Sissach 35+

Das Training für alle Frauen ab 35.

Winterfit bietet die perfekte 
Kombination aus Kraft, Koordination 
und Beweglichkeit mit Gleichgesinn-
ten und viel Spass.

Wann: Montag 20.00 bis 21.30 Uhr 
Wo: Untere Bützenenhalle, Sissach

23. Oktober 2017 – 19. März 2018
Kosten: CHF 5.00 pro Training

(Mitglieder TV Sissach kostenlos)

Anmeldung ist nicht erforderlich. 
www.tvsissach.ch/damenriege
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Perfekter Saisonabschluss!
Laura Schnetzler

Wer die letzten zwei Ausgaben des „S Neuscht“ aufmerk-
sam gelesen hat weiss, dass die Aerobic Riege im 2017 
durchaus erfolgreich unterwegs war. Mit dem letzten 
November-Wochenende an den Aerobic Schweizermeis-
terschaften krönten wir den Saisonabschluss und konn-
ten erstmals an einer SM eine Auszeichnung für den TV 
Sissach entgegennehmen! Doch nun alles von vorne...

NWS: Sa/So 21. & 22. 
November

Beide Teams (Aktiv 
und Jugend) starteten am 
NWS in Laufenburg AG in 
die Herbstsaison. Die Ju-
gend trat zum ersten Mal 

als ein Team auf, nachdem wir sie seit 
den Sommerferien zusammengelegt 
haben. Die sehr gute Note 8.93 erturn-
ten sie sich am frühen Samstagmorgen. 
Das war die bis anhin (ja es kam noch 
besser :-)) beste Note. Glücklich mit der 
tollen Note und dem daraus resultieren-
den 3. Rang machten wir noch ein paar 
Herbstbilder mit dem Pokal in der Hand. 
Am Sonntag galt es für die Aktiven ernst. 
Zum ersten Mal präsentierten sie das 
neue Programm den Wertungsrichtern 
und dem Publikum. Die Spannung war 
gross und glücklich durften wir das 
Notenblatt mit 9.30 entgegennehmen. 
Der Anschluss zur Frühjahrssaison ist 
uns geglückt mit - oder auch dank 
dem neuen Programm, was mit hohen 
4.933 Punkten von maximal 5 bewertet 
wurde. Für die Aktiven resultierte der 
unglückliche 4. Rang von total 15 teil-
nehmenden Teams. Trotzdem waren 
wir sehr zufrieden und sind motiviert 
die weiteren Schleiff-Trainings ange-
gangen.

Stausee Cup: Samstag, 4. November
DIE Hauptprobe vor der SM ging 

für beide Teams mehr oder weniger in 
die Hosen. Die Jugend hat noch beim 
Aufwärmen einen super Durchgang 
gezeigt, vor den Wertungsrichtern 
aber einige Patzer gehabt und die eher 
enttäuschende Note 8.82 erturnt. Mit 
dem 10. Rang von total 18 teilnehmen-
den Teams waren wir aber durchaus 
zufrieden.

Im Vergleich zur Jugend lief es bei 
den Aktiven überhaupt nicht rund. Der 
Tag startete bereits mit diversen „Zwi-
schenfällen,“ hinzu kamen eine verletzte 
Turnerin und 3 „gesundheitlich ange-
schlagene“ Turnerinnen. Als wäre dies 
noch nicht genug, hat die Musikanlage 
bei unserem Auftritt noch gestreikt, bzw. 
uns einen Streich gespielt und die ersten 
paar Sekunden (inkl. dem für uns wich-
tigen Pieps- bzw. Startton) nicht abge-
spielt sondern „mittendrin“ eingesetzt. 
Schlussendlich fanden alle früher oder 
später den Einstieg in die Choreo, was 
jedoch bis zum Schluss verunsicherte. 
Die eher tiefe Note 9.05 war die logische 
Schlussfolgerung davon. Jedoch waren 
wir mit der Rangierung (Platz 9 von total 
26 Teams) sehr zufrieden!

Schweizer Meisterschaften:
Sa/So 25. – 26. November

Nach weiteren Trainings war es 
nun endlich soweit: Am Wochenende 
vom 25. und 26. November reiste die 
gesamte Aerobicriege (Jugend und 
Aktive = 17 Turnerinnnen, 1 Turnern 
plus Begleitpersonen) nach Villars-sur-
Ollon VD auf 1‘300 M.ü.M, um an den 

Aerobic Schweizermeisterschaften zu 
starten. Nach der langen Anreise mit 
kurzem, ungeplantem Treffen an der 
Raststätte beim Lac de Gruyère trafen 
wir kurz nach Mittag ein. Somit blieb 
für die Jugend genügend Zeit übrig, 
um zu Schminken, Frisieren und Nägel 
lackieren. Der Wettkampf hatte mittler-
weile begonnen, der blaue Teppich war 
beleuchtet und wir haben uns schon an 
den französischen Akzent des Speakers 
gewöhnt. Zum Aufwärmen ging es 
dann am späten Nachmittag. Die Moti-
vation war gross und schon ging es mit 
dem Einmarsch, also dem Präsentieren 
der Riegen welche im Block 3 starteten 
los. Einmal zur Musik eine Runde auf 
der Wettkampffläche drehen, zur Musik 
klatschen und den Wertungsrichtern 
und Zuschauern zuwinken. Das Jugend 
Team startete als 7. Team im 3. Block 
und musste sich noch ein wenig gedul-
den. Es galt volle Konzentration. In den 
letzten Wochen und Monate haben wir 
uns auf diese 3 Minuten vorbereitet, um 
unser Bestes zu geben. Und das taten 
sie auch. Paul mit der Fahne ganz nahe 
an der Wettkampffläche, die Aktiven 
und Begleitpersonen als kleiner Fanclub 

Te
am

 A
er

ob
ic



S‘Neuscht  4/2017 31

auf der Tribüne klatschten und rufen 
„Hopp Sissach“, die drei weiteren Leiter 
Maria, Silja und Laura mit der Kamera in 
einer Ecke des Wettkampffeldes. Unsere 
Jugend war grossartig, alles klappte 
bis auf ein paar klitzekleine Patzer. Die 
Note kam dann auch schlagartig und 
liess uns alle aufschreien: 9.07!!!! Zum 
ersten Mal turnte die Jugend über eine 
9, wir sind alle sehr sehr stolz auf sie!

Das Wettkampfende am Samstag 
war um 19.15 Uhr und wir gingen nach 
einer kurzen Fotosession in die Ver-
pflegungshalle zum Abendessen. Die 
Jugend war sehr stolz und wir Aktiven 
auch. Wir hofften, dass der Sonntag 
ebenso gut für uns lief!

Nach einer kurzen Winterwande-
rung im Schneegestöber erreichten wir 
die Unterkunft – eine Zivilschutzanlage 
voller Turner. Einige hatten den Auftritt 
schon hinter sich, anderen stand er 
noch bevor.

Nach einer eher kurzen und mit 
vielen Schlafstörungen geprägten Nacht 
auf den unbequemen Liegen standen 
wir um 6 Uhr am Sonntagmorgen auf. 
Das Zmorge gab es wieder in der Ver-
pflegungshalle beim Centre des Sport, 
wohin wir wieder den „Berg“ hochliefen 
und das noch im Dunkeln versteckte 
Winterwonderland erahnen durften.

Die Aktiven waren zum Glück erst 
im 2. Block um 9.40 Uhr dran, aber 
dennoch musste alles schnell gehen: 
Frühstücken, Frisieren, Schminken, 
Aufwärmen, konzentriert bleiben, 
Einmarsch/Vorstellung und dann, als 
erstes Team starteten wir im „Topblock“, 
also mit allen Top-Vereinen. Die Musik 
machte mit, das Publikum auch. Wir 
legten einen sauberen Durchgang hin 
und hofften auf die Note. Schon bald 
verliess der Speaker: TV Sissach 9.35! 
Wieder Jubel, denn an einer SM hatten 
wir noch nie so eine hohe Note erturnt. 
Wir schauten noch die Blöcke 2 & 3 zu 
Ende und hofften bei jeder neuen No-
tenverkündung in der Top 10 zu bleiben. 
Kurz nach 12 Uhr war es dann klar: Das 
Team Aerobic Aktive TV Sissach ist auf 
dem 10. Schlussrang von total 28 teil-
nehmenden Teams! Die Freude über die 
damit verbundene erste Auszeichnung 
war riesig! Nach ein paar Schneebil-
dern zog es uns wieder in die warme 
Wettkampfhalle, wo wir die Finals der 
Kategorien Jugend, Paare, 3er – 5er 

Teams und Aktive verfolgten, um dann 
endlich um 16 Uhr, nach Ende des Wett-
kampfes, die Auszeichnung entgegen 
zu nehmen. Kurz darauf machten wir 
uns auf den langen Heimweg. Müde, 
aber dennoch überglücklich über die er-
brachten Leistungen und die tollen Re-
sultate: Erste Note für die Jugend über 
9, zwei „Top 10“-Rangierungen, höchste 
Note des Aktivteams an einer SM und 
natürlich die erste Auszeichnung.

Auch die Jugend hat ihr erfolgreichs-
tes Turnjahr hinter sich. Im Frühling 
noch mit zwei Teams unterwegs, hat 
die Zusammenlegung auf den Herbst 
einen Aufschwung gebracht: Die Pro-
grammnoten stiegen und somit auch 
die Gesamtnoten. Wir sind gespannt 
wie es weiter geht und sind stolz auf 
unseren Aerobic-Nachwuchs.

Die letzten Trainings vor Weih-
nachten gehen wir gemütlich an mit 
Akro-Trainings, um dann im neuen Jahr 
wieder mit Vollgas an die Wettkampf-
choreografien zu gehen. Bis dahin wün-
schen wir allen eine schöne Adventszeit, 
besinnliche Weihnachtstage und einen 
guten Start ins neue Turnjahr 2018! Auf 
dass wir nächstes Jahr ebenso „durch-
starten“ ;-) Allez TV Sissach!

Über neue Follower auf unserer 
Instagramseite @aerobicsissach freuen 
wir uns sehr. •

Die Turnbilanz 2017

• Notendurchschnitt Aktive: 9.32

• Kantonalmeistertitel 2017

• Zwei weitere 1. Plätze
 - Fricktaler Cup und
 - Laufentaler Turnfest

• Zwei 4. Ränge an regionalen 
 Aerobic Cups

• Zwei Top 10 Platzierungen
 an nationalen Cups

--> 2017 war somit das erfolg-
reichste Turnjahr für das Team Ae-
robic TV Sissach seit der Entstehung!
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